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Teilnehmer: (alphabetisch) 9.9. alle anwesend  –  10. 9. die mit *

* Birgit KARGL, Ulm

* Siegfried LOOCK, Reichenbach

Joyce MAYER, München

* Klaus REICHENBACH, Kassel

* Peter SCHARL, Memmingen

Rolf SCHILLING, Vorarlberg/Kempten

Martin SCHMIDT-BREDOW, München

* Birgit SCHWETZ, Kassel

Tagesordnung

TOP1: Präsentation der AG auf dem Bundestreffen

Es wurde festgestellt:

Die Mitglieder haben Aufgaben übernommen und die AG hat Bestand

Zur Bundesstruktur: Die AG stellt klar, dass dies zunächst ein Kommunikationsforum ist 
und keine feste Organisationsform. Auf mehreren Ebenen wurde ein 
Kommunikationsangebot geschaffen (Büro, Email-Adresse, Internetforum etc. )

Übernahme von www.tauschringe.org  durch Birgit Kargl zwecks Aktualisierung und 
Erweiterung in Absprache mit Helfried Lohmann; Birgit Kargl stellt auch auf der 
Internetseite die Mitglieder mit Bild vor.

Wer macht Was auf dem TdTS in Wangen ?

Birgit Schwetz stellt die Kommunikationsstruktur vor

Birgit Kargl stellt www.tauschringe.org  vor 

http://www.tauschringe.org/
http://www.tauschringe.org/
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Das Sekretariat der AG „TR im Dialog“ ist am besten per Mail erreichbar 
und das fast täglich; das Telefon muss nicht zwingend besetzt sein, da das 
Angebot sowieso nicht genutzt wird. Bisherige Anfragen kamen nur über Email

Mailadresse: AG-TR-Dialog@web.de

TOP2: Grundlagen für neue AG-Mitglieder klarer definieren

Grundvoraussetzung ist 

Mitgliedschaft in einem TR.

Mitarbeit und auch der nötige Zeitaufwand, an den Treffen der AG zwischen den 
Bundestreffen (mindestens 2x pro Jahr) teilzunehmen.

Pro Tauschring sollten nur 1 oder ausnahmsweise 2 Person(en) in der AG vertreten sein

Rolf Schröder (Hannover) soll für Mitarbeit in der AG gewonnen werden 
und wird von Birgit Schwetz darauf angesprochen. 

TOP3: Verbesserung der Zusammenarbeit

Chat-Konferenz

Einmal monatlich Chatkonferenz unter Carookee

Termin wird vom Sekretariat vorher gemailt

Vorschlag am besten Sonntagabend etwa ab 20Uhr

Wer länger nicht da ist, soll sich abmelden per Telefon ( Handy) oder per Email an das 
Sekretariat oder Birgit Schwetz anrufen. 

Portal www.tauschringe.org 

Bei Gewerbebetrieben soll der Link auf Rolf Schilling als Ansprechpartner gesetzt 
werden:  Rs72207@hotmail.com

mailto:Rs72207@hotmail.com
http://www.tauschringe.org/
mailto:AG-TR-Dialog@web.de
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TOP4: Buchveröffentlichung(en)

Das bisherige Tauschring Handbuch, das von Klaus Kleffmann vertrieben wird, dessen 
Rechte aber bei ISL.ev liegen, eignet sich nicht zur Überarbeitung. Es soll in der jetzigen 
Form bestehen bleiben.

Interessant allerdings sind Teilausschnitte wie z.B. Aussagen von Menschen mit 
Behinderungen darüber, wie sie in die Tauschsysteme integriert wurden. Dies kann auch 
in eine neues Buch übernommen werden.

Klaus Reichenbach hat 300-Seiten-Stoffsammlung und viele selbst verfasste Texte, die 
bereits veröffentlicht wurden, und stellt sie zur Verfügung.

Rolf Schilling hat Verschiedenes geschrieben und prüft, was dafür geeignet ist

Joyce bekommt von Rolf Schilling das Buch „10 Jahre TTKV Vorarlberg“

Peter Scharl hat einen Internet-Link, den Joyce prüfen soll

Ein Belegexemplar des alten Tauschring-Handbuches (K. Kleffmann) geht an Joyce 
Mayer und an Rolf Schilling. Joyce überprüft als Lektorin was wir von den vorhandenen 
Material von Klaus Reichenbach, Rolf Schilling, vom Handbuch etc. in ein neues Buch 
übernehmen können. Ein neues Buch soll aber dann auch in mehreren Abschnitten 
erscheinen.

TOP5: Förderverein und Gemeinnützigkeit

Es wird keinen Förderverein für Tauschringe geben. Tauschringe die als gemeinnützig 
anerkannt worden waren, wurde die Gemeinnützigkeit schon vor über 2 Jahren 
aberkannt.

Die Finanzämter erkennen grundsätzlich Tauschringe nicht als gemeinnützig an.

Begründung: Weil TR-Mitglieder die Möglichkeit haben, einen wirtschaftlichen Vorteil aus 
der Mitgliedschaft zu ziehen.

Konsequenz könnte sein, dass es keine reinen klassischen Tauschringe mehr geben 
wird, um den Vorwurf der Schwarzarbeit zu entgehen, Stichwort: z.B. 
Nachbarschaftshilfe.
.

Protokoll: Martin Schmidt-Bredow + Birgit Schwetz
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